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Betreff: Barrierefreiheit 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeitster, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Stadtrates, 

 

im Namen der SPD-Fraktion stelle ich folgenden Antrag: 

1. Bis Mitte des Jahres 2016 ist ein Konzept hinsichtlich der Barrierefreiheit zu und in 

den öffentlichen Gebäuden in Kitzingen, des Marktplatzes, der Straßenquerungen und 

des Bahnhofs einschließlich des Zugangs zu den Gleisanlagen zu erstellen.  

2. Die Fördermöglichkeiten aus den entsprechenden Förderprogrammen sind umfassend 

dem Stadtrat aufzuzeigen. 

3. Ein projektbezogener Haushaltsplan für die nächsten 5 Jahre ist aufzustellen.  

 

Sachvortrag:  

Schon heute ist es nicht nur für Behinderte, sondern auch für ältere Menschen sehr schwer, 

die öffentlichen Gebäude in Kitzingen, den Marktplatz und insbesondere auch den Bahnhof 

ohne fremde Hilfe zu nutzen. Ministerpräsidenten Seehofer hat angekündigt, Bayern bis 2023  

barrierefrei zu gestalten. Entsprechende Mittel würden zur Verfügung gestellt werden. 

Bundesverkehrsminister Dobrindt legt ein neues 50-Millionenprogramm auf, das unter ande-

rem auch Barrierefreiheit für kleine Bahnstationen vorsieht.  

Sowohl auf landes- als auch auf bundespolitischer Ebene ist man sich also der Problematik 

bewusst.  
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Die Aktivitäten der Stadt Kitzingen haben sich bisher nur auf kosmetische Eingriffe be-

schränkt ohne ein generelles Konzept zu entwickeln bzw. entsprechende Planungen zu erstel-

len.  

Auf Betreiben der SPD wurde bewirkt, dass Kitzingen zumindest im Jahr 2018 darauf hoffen 

kann, in das Förderprogramm für den Ausbau der Gleiszugänge aufgenommen zu werden. Da 

dies aber bei weitem nicht genug sein kann und darf, stellen wir, auch im Interesse der älteren 

und/oder behinderten Bürger der Stadt Kitzingen Antrag.  

Wir bitten um Zustimmung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
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